
Wir optimieren Ihre 
Pumpen



Kennen Sie alle Möglichkeiten?
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Kennen Sie alle Möglichkeiten?

Pumpen müssen vor Trockenlauf, Kavitation und anderen unerwarteten  
Situationen geschützt werden, die ungeplante Stopps und Stillstandszeit  
verursachen können. 

Ihre Investitionskosten müssen so optimiert werden, dass Energieverbrauch, 
Wartungskosten und Zuverlässigkeit beste Werte erzielen.

Außerdem müssen Sie während Ihres gesamten Prozesses vom Start bis  
zum Stopp jede Sekunde Ihre Pumpen steuern können, damit Sie entscheiden 
können, was wann geschehen soll.

Mit mehr als 30 Jahren Erfahrung bei Steuerung und Schutz von Pumpen bietet 
Ihnen Emotron ein einzigartiges Know-how und Produkte, mit denen Sie das  
Optimum aus Ihren Pumpen herausholen.

• Schutz
• Zuverlässigkeit
• Steuerung
• Kosteneffizienz



Schutz vor Beschädigung und Stillstandzeit

Beschädigung an Pumpenlaufrädern durch Kavitation kann durch die Verwendung 
von Emotron Produkten vermieden werden.
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Schutz vor Beschädigung und Stillstandzeit

Wussten Sie, dass Sie Ihre Pumpen automatisch vor den häufigsten Beschä-
digungen und Ausfällen schützen könnten? Sie müssen sich nicht mehr über 
Trockenlauf, Kavitation und überhitzte oder blockierte Rohre und Ventile ärgern. 

Alle Produkte von Emotron besitzen einen Belastungswächter, der einen 
reibungslosen Betrieb sichert und unnötige Ausfallzeiten, Energieverluste und 
Anlagenschäden vermeidet. Sollte die Betriebsweise nicht optimal sein oder ein 
Problem auftreten, reagiert der Wächter sofort und signalisiert eine Warnung 
oder stoppt den Antrieb. Frühzeitige Warnungen erlauben ein vorbeugendes 
Eingreifen, wenn ein Rohr blockiert ist, ein Flügelrad verschlissen ist oder ein 
Ventil nicht voll öffnet.

Die Frequenzumrichter von Emotron besitzen integrierte Belastungswächter, die 
alle eben beschriebenen Vorteile bieten. Zusätzlich erlauben sie Ihnen die voll-
ständige Steuerung und Optimierung der Betriebsweise. Der Frequenzumrichter 
stellt über den gesamten Stellbereich schnell jede Abweichung von der normalen 
Belastungskurve fest. Ihre speziellen Anforderungen können mit den einfach zu 
programmierenden Warn- und Stoppniveaus erfüllt werden.

Emotron Softstarter und Belastungssensoren bieten Schutz 
vor unnötiger Stillstandzeit, Energieverlust und Beschädi-
gung der Ausrüstung. Die Grenzwerte für Warnungen und 
Stopps können leicht eingestellt werden.

Die Frequenzumrichter von Emotron passen den Druck/
Durchfluss an die benötigten Werte an. Dank des paten-
tierten einzigartigen Lastkurvenschutzes von Emotron (EP 
05109356) werden Abweichungen vom normalen Betrieb 
sofort über den gesamten Drehzahlbereich erkannt.

Last

Zeit

Überlast Stopp

Überlast Warnung

Normale Last/

Akzeptierte Last

Unterlast Stopp

Unterlast Warnung

Überlast Stopp
Überlast Warnung
Akzeptierte Abweichung
Normale Belastungskurve
Akzeptierte Abweichung
Unterlast Warnung
Unterlast Stopp

• Schutz vor Trockenlauf 
und Kavitation

• Zuverlässiger und 
effizienter Betrieb 

• Verringerte Stillstandszeit
• Frühzeitige Warnungen

und Sicherheitsstopps

Schutz für Pumpen bei konstanter Drehzahl Schutz für Pumpen mit variablen Drehzahlen

Last

Drehzahl



Sanfter Start und Stopp

Sanfter Start, sicherer Betrieb und sanfte Stopps. Diese Bewäs-
serungspumpen profitieren von mehreren Vorteilen der Emotron 
Softstarter.
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Sanfter Start und Stopp

Das Starten und Stoppen einer Pumpe kann leicht sein, aber die Konsequenzen 
sind nicht immer erwünscht. Die benötigten hohen Startströme erfordern bei-
spielsweise große Kabelquerschnitte sowie Sicherungen und verursachen hohe 
Energiekosten. Oder es können Druckschläge entstehen, die Rohre, Ventile und 
Dichtungen belasten oder beschädigen.

Für Pumpen, die mit Volllast betrieben werden, bieten Emotron Softstarter eine 
kostengünstige Lösung. Neben dem Schutz der Pumpe ermöglichen diese sanfte 
Starts und Stopps und verhindern dadurch Druckschläge. Außerdem verringern 
sie die Startströme und damit den Energieaufwand. Darüber hinaus werden 
kostenintensive, motorgesteuerte Ventile überflüssig, die oft zur Reduzierung 
von Druckspitzen bei Starts und Stopps eingesetzt werden.

Bei Pumpensystemen, die einen variablen Durchfluss oder einen konstanten 
Druck liefern, meistern Emotron Frequenzumrichter diese Herausforderungen 
sehr effizient.

• Niedrige Startströme 
senken die Stromkosten

• Lineare Stopps verhindern 
Druckschläge

Niedrige Startströme sparen Energie

Strom

DOL Start

Y/D Start

Emotron Drehmoment-
steuerung Softstarter

I/IN

Mit den Emotron Softstartern werden die Startströme deut-
lich reduziert. Das Ergebnis: kleinere Sicherungen, Kabel 
und niedrigere Energiekosten.

Zeit

Durchfluss

Zeit

Im Unterschied zu konventionellen Softstartern gewährleis-
ten Emotron Softstarter sanfte und lineare Stopps ohne 
die Gefahr von Druckschlägen, wie bei motorgesteuerten 
Ventilen oder variablen Motorantrieben, allerdings zu 
geringeren Kosten.

Spannungs-/Stromregler 
Softstarter

Emotron Dreh-
momentsteuerung 
Softstarter

Lineare Stopps verhindern Druckschläge

Spannungs-/Stromregler
Softstarter

DOL 
Y/D 



Umfassende Kontrolle von Druck und Durchfluss

Diese Kühlwasserpumpen in einem Druckereibetrieb gewährleisten eine gleichmäßige 
Luftfeuchtigkeit.
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100%

75%

56%

42%

Umfassende Kontrolle von Druck und Durchfluss

Es gibt immer noch viele Pumpensysteme, bei denen Durchfluss und Druck mit 
Ventilen gesteuert werden. Diese Situation entspricht einem Auto, dessen Motor 
mit Vollgas läuft und dessen Geschwindigkeit man mit der Bremse regelt. Dabei 
wird viel Energie verschwendet und die Instandhaltungskosten sind hoch.

Mit Emotron Frequenzumrichtern steuern Sie die Drehzahl Ihrer Pumpen  
entsprechend den jeweiligen Anforderungen und senken Ihre Kosten für Wartung 
und Energie beträchtlich. Die Drehzahlen der Pumpe werden automatisch an den  
gewünschten Durchfluss oder Druck angepasst. Dies senkt die Energiekosten 
und reduziert gleichzeitig schädliche Einwirkungen auf Rohre, Antrieb, Pumpen-
räder und Ventile. Zum Beispiel führt eine Reduzierung der Pumpendrehzahl auf 
75% zu 75% Durchfluss und 56% Druck bei nur 42% der Betriebskosten.  
Je niedriger der nötige Druck, desto profitabler ist die Drehzahlsteuerung.

Emotron FDU ist ein speziell für Pumpen entwickelter Frequenzumrichter. Er ist 
mit einer einzigartigen automatischen Pumpenreinigungsfunktion ausgestattet. 
Wenn eine Pumpe still steht oder mit niedriger Geschwindigkeit läuft, reduziert 
angesammelter Schlamm die Pumpenleistung. Mit einem Timer kann die Pumpe 
so gesteuert werden, dass sie für eine bestimmte Zeit mit voller Geschwindig-
keit läuft und danach in den Normalbetrieb zurückschaltet. Hierdurch wird der 
Schlamm entfernt und die Leistung effektiv erhöht. 

Dies erleichtert eine sichere Überwachung Ihrer Prozesse. Andere sehr  
geschätzte Vorteile des Emotron FDU sind das robuste IP 54 Stahlgehäuse  
und die Steuerungsfunktion für mehrere Pumpen, mit der Sie bis zu sieben  
Pumpen ohne SPS oder anderes zusätzliches Zubehör steuern können.

• Energieeinsparungen mit 
variablen Drehzahlen

• Einfaches Auslesen von 
Betriebsdaten

• Robustes IP 54 Gehäuse 
für raue Umgebungen

• Kostengünstige Steuerung 
von bis zu sieben Pumpen

Frequenzumrichter reduzieren Energiekosten Auslesen von Betriebsdaten

Pumpendrehzahl
Durchfluss
Druck
Energie

Der Einsatz von Emotron Frequenzumrichtern zur Steuerung 
von Durchfluss/Druck, anstatt Ventile zu öffnen und zu 
schließen, trägt zu beträchtlichen Energieeinsparungen bei.   
Dieses Beispiel zeigt die Einsparungen durch das Verringern 
der Drehzahl einer Zentrifugalpumpe auf 75%.

Ihre Betriebsparameter können in Ihnen vertrauten 
Einheiten wie m3/s, bar, etc. angegeben werden. 
Sie müssen nicht kompliziert umrechnen.



Emotron hat 30 Jahre Erfahrung  
mit Pumpenanlagen für Trink- und  
Abwasser, Be- und Entwässerung  
sowie Industrieanlagen. 

Mit unserem breiten Produktsortiment 
und unserem Know-how bieten wir 
unseren Kunden kosteneffektive und 
vielseitige Pumpenlösungen.

Anwendungsbeispiele



Anwendungsbeispiele



Pumpen, die mit Volllast arbeiten
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Die Installation von Emotron MSF Softstartern in diesem Klärwerk führte zu 
deutlichen Einsparungen und einem zuverlässigeren Betrieb. Ungeplante  
Stillstandzeit ist kein Problem mehr. Das Klärwerk profitiert von reduzierten Be-
triebskosten. Die bereits im ersten Jahr eingesparten Kosten haben die Investiti-
on bezahlt. 

Optimierung des Prozesses mit reduzierten Kosten
Vor der Installation von Softstartern wurden die Start- und Stoppsequenzen mit 
Hilfe von Ventilen gesteuert. Der Pumpenbetrieb musste optimiert werden, um 
die Effizienz des Prozesses zu erhöhen. Ein weiteres wichtiges Ziel war die Redu-
zierung von mechanischer Beanspruchung der Ausrüstung, um Instandhaltungs-
kosten zu senken. Die Lösung des Problems war der Emotron MSF Softstarter.

Schützt die Pumpen und vergrößert die Effizienz
Jetzt schützen Emotron MSF Softstarter die Pumpen vor Trockenlauf und  
Kavitation. Das hat die Instandhaltungskosten reduziert und ungeplante Stopps 
und Stillstandszeiten verhindert. Zudem wurde der Prozess optimiert, da der  
integrierte Belastungswächter jede Ineffizienz durch beispielsweise abgenutzte  
Flügelräder oder ein nicht ganz geöffnetes Ventil oder ein blockiertes Rohr 
erkennt. Energie wird nicht verschwendet und der Bediener kann sich um das 
Problem kümmern, bevor Schaden entsteht. All dies führte zu einer höheren 
Effizienz des Prozesses.

Weniger mechanische Beanspruchung schont die Ausrüstung
Das Stoppen der Pumpen war immer ein sehr kritischer Moment. Jetzt sorgt der 
Emotron MSF Softstarter für einen gleichmäßigen und linearen Stopp, bei dem 
genügend Zeit bleibt, den Druck zu reduzieren und das Öffnen und Schließen 
der Ventile zu steuern. Die mechanische Beanspruchung von Lagern, Dichtungen 
und Pumpen wurde reduziert und das Risiko von Wasserschlägen beseitigt. Die 
Lebensdauer der Ausrüstung wurde erhöht und die Instandhaltungskosten  
wurden gesenkt.

Reduzierte Energiekosten finanzieren die Investition
Nicht nur wegen des optimierten Betriebs wurden die Energiekosten reduziert. 
Da der Startstrom von manchmal bis zum Fünffachen des Motorstroms auf etwa 
nur das Doppelte reduziert wurde, kann das Klärwerk nun kleinere Sicherungen 
verwenden und von geringeren Energiekosten profitieren. Diese Einsparungen fi-
nanzierten die Investitionskosten für die Softstarter nach weniger als einem Jahr.

Emotron MSF Softstarter

• Sanfter Start und Stopp
• Optimierter Betrieb
• Niedrige Installations-

kosten
• Leichte Installation und

Bedienung

Pumpen, die mit Volllast arbeiten
Anwendungsbeispiel 1. Pumpen im Klärwerk



Variabler Durchfluss oder konstanter Druck
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Variabler Durchfluss oder konstanter Druck

In diesem Beispiel werden Pumpen in einem chemischen Betrieb eingesetzt. 
Nach der Installation von Emotron FDU Frequenzumrichtern wurde die Effizienz 
des Prozesses beachtlich erhöht. Alleine die Energieeinsparungen finanzierten 
die Investition nach weniger als einem Jahr.

Reduzierte Energie- und Instandhaltungskosten
Dieser chemische Betrieb wollte seine Effizienz erhöhen und dabei gleichzeitig 
die Betriebskosten senken. Um den Prozess zu optimieren wurden Emotron FDU 
Frequenzumrichter installiert. Die Regulierung von Durchfluss/Druck mit einem 
Motor statt mit Ventilen erhöhte die Effizienz. Alleine die Energieeinsparungen 
finanzierten die Investition nach weniger als einem Jahr. Ein weiterer Vorteil 
waren reduzierte Instandhaltungskosten und eine erhöhte Lebensdauer der 
Ausrüstung.

Schnelle und einfache Installation
Voreingestellte Funktionen erleichterten und verkürzten die Installation. Viel Zeit 
konnte durch die Kopierfunktion der Steuereinheit gespart werden. Nachdem  
die Einstellungen für den ersten Frequenzumrichter vorgenommen wurden,  
konnten diese einfach in die weiteren Frequenzumrichter kopiert werden, indem 
die Steuereinheit entnommen und am nächsten Frequenzumrichter eingesetzt 
und die Einstellungen übertragen wurden. Mit der Auto-tune-Funktion der PID-
Regelung war nur ein einziger Knopfdruck nötig, um die erforderlichen Einstellun-
gen am Regler vorzunehmen. 

Emotron FDU spricht die richtige Prozess-Sprache
Die Arbeit des Bedienpersonals wurde erleichtert, da Emotron FDU die  
spezifische Sprache des Prozesses spricht. Bisher mussten die Daten des  
Drucksensors in den äquivalenten mA-Wert des Frequenzumrichters, dann  
in Geschwindigkeit/Frequenz und schließlich in bar oder m³/s umgerechnet  
werden – der gewünschte Anzeigewert des Prozesses. Mit dem Emotron FDU 
kann nun jederzeit die eigene Prozess-Sprache angezeigt werden. Die Über-
wachung wird einfacher und sicherer, da keine Verwirrung entsteht und keine 
überflüssige Zeit für das Umrechnen benötigt wird.

Kosteneinsparungen durch IP 54 Gehäuse
Die Kühlung des FDU erfolgt vollkommen separat vom Gerät selbst, daher  
kann er höheren Umgebungstemperaturen widerstehen und ist auch für raue 
Umgebungen geeignet. Dank seines robusten Stahlgehäuses mit Schutzart  
IP 54 kann der Emotron FDU nahe an der Pumpe installiert werden. Daher  
entfallen die Kosten für lange, teure Motorkabel und Schaltschränke. 

Emotron FDU
Frequenzumrichter

• Schnelle und einfache 
Installation

• Energieeinsparungen
• Ihre eigenen Prozess-

werte
• Weniger Wartung 

Anwendungsbeispiel 2. Pumpen in der verarbeitenden Industrie



Mehrere Pumpen für wechselnden Bedarf 
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Diese Pumpen werden in einem Klärwerk eingesetzt. Bei diesen Anwendungen 
muss ein konstanter Druck/Durchfluss unabhängig von starken Bedarfs-
schwankungen aufrechterhalten werden. Dieser wird durch die Steuerung der 
Pumpen mit einem Emotron Frequenzumrichter und vier Emotron Softstartern 
sichergestellt.

Hohe Effizienz trotz starker Bedarfsschwankungen
In diesem Klärwerk muss ein konstanter Druck/Durchfluss Tag und Nacht 
unabhängig von starken Bedarfsschwankungen aufrechterhalten werden.  
Um dem wechselnden Bedarf gerecht zu werden und jederzeit einen effizienten 
Betrieb zu gewährleisten, müssen die Pumpen ständig kontrolliert werden. 
Außerdem ist es wichtig, die Ausrüstung durch sanfte Starts und Stopps vor 
Wasserschlägen und Druckspitzen zu schützen. All das wird jetzt durch die  
Steuerung der Pumpen mit Produkten von Emotron ermöglicht. 

Kosteneffiziente Master/Slave-Lösung
Die Verwendung eines Emotron FDU Frequenzumrichters mit vier Emotron MSF 
Softstartern stellt eine sehr kosteneffiziente Lösung dar. Der Emotron FDU  
steuert alle fünf Pumpen ohne externe SPS. Er fungiert dabei als Master und 
sendet eine Rückmeldung des gemessenen Durchflusses/Drucks an den PID-
Regler. Wenn die Master-Pumpe ihr Kapazitätslimit erreicht, sendet der Emotron 
FDU ein Signal zum Emotron MSF Softstarter, um eine weitere Pumpe sanft zu 
starten. Außerdem ermittelt der FDU, wie lange jede Pumpe gelaufen ist und  
verteilt die Aufgaben gleichmäßig auf die verschiedenen Pumpen. Dies erleichtert 
die Wartung erheblich.

Sanfte Stopps und Redundanz für zuverlässigen Betrieb
Der FDU passt Druck/Durchfluss laufend an den wechselnden Bedarf an und 
reduziert so den Energieverbrauch. Wenn der Bedarf sinkt, werden die Pumpen 
durch den Emotron MSF sanft gestoppt, ohne Wasserschläge oder Druckspitzen. 
Die Pumpe mit der längsten Betriebszeit wird zuerst gestoppt. Wenn ein Problem 
an einer Pumpe oder einem Motor auftritt, schaltet das System automatisch zur 
nächsten Pumpe in der Reihe und verhindert so unnötige Ausfallzeiten.

Emotron FDU  
Frequenzumrichter  
Emotron MSF Softstarter

• Zuverlässigkeit
• Redundanz für zuver-

lässigen Betrieb
• Gesteuerte Wartung
• Energieeinsparungen
• Leichte Installation und

Bedienung

Mehrere Pumpen für wechselnden Bedarf 

FDU Frequenzumrichter und MSF 
Softstarter bieten Ihnen die kosten-
günstigste Steuerung von Systemen mit 
mehreren Pumpen.

FDU: Emotron FDU Frequenzumrichter
MSF: Emotron MSF Softstarter
P1 - P5: Pumpe mit Motor

Anwendungsbeispiel 3. Mehrere Pumpen in einem Klärwerk
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Alle Emotron Produkte unterstützen 
analoge, digitale, serielle und 
Feldbus-Kommunikation. Die 
Datenausgabe kann in den Werten 
Ihres eigenen Prozesses angezeigt 
werden, damit Sie keine Daten 
umrechnen müssen.

Optimale Kommunikation  
mit Ihrem Prozess

Alle Emotron Produkte ermöglichen die Kommunikation 
kritischer Parameter zwischen den in einem Prozess  
beteiligten Kontrolleinheiten, beispielsweise mit einem 
Kontrollraum. Die Datenausgabe kann in den Werten Ihres 
eigenen Prozesses angezeigt werden, damit Sie keine  
Daten umrechnen müssen. Emotron bietet folgende  
Kommunikationsmöglichkeiten:

• Feldbus (Profibus, DeviceNet, Ethernet)
• Serielle Kommunikation (RS-232, RS-485, Modbus)
• Analoge und digitale Ausgaben

Einige Prozesswerte und Systemparameter werden über 
die Kommunikations-Schnittstelle zugänglich gemacht,
zum Beispiel Strom, Spannung, Leistungsfaktor, Wellen-         

leistung, Drehmoment, Energieverbrauch und Betriebszeit. 
Diese Werte und Parameter können in Ihrem Steuerungs-
system genutzt werden, um eine optimale Leistung bei 
möglichst niedrigen Kosten zu gewährleisten. Sie werden 
nicht nur gewarnt, wenn ein Fehler auftritt, sondern Sie  
erhalten ein detailliertes Protokoll, das die Fehlerbeseiti-
gung erleichtert.

Außerdem erkennen Sie unmittelbar, wenn Ihr Prozess 
nicht mit optimaler Geschwindigkeit läuft. Vielleicht ist ein 
Rohr blockiert oder ein Ventil nicht ganz geöffnet? Solche 
Fehler werden automatisch erkannt und geben Ihnen die 
Möglichkeit, notwendige Maßnahmen für einen reibungs-
losen Betrieb einzuleiten.



— 19 —

•

•

•

•

•

•

•

•

Unser Produktsortiment ist für Ihre 
Applikationen angepaßt

START STOPP

SCHUTZ

STEUERUNG

IHRE 
MASCHINEN/PROZESSE

Emotron bietet effektive Lösungen für Ihre Prozesse und 
Maschinen, die von Elektromotoren angetrieben werden. 
Einfache Installationen und Inbetriebnahme zeichnen 
unsere Geräte aus.

Benutzerfreundliche Prozess- und Feldbusschnittstel-
len reduzieren den Programmieraufwand. Alle Produkte 
schützen die Anwendung vor Unter- und Überlast.

Emotron Belastungssensoren 
zum Schutz Ihrer Applikation vor Über- und Unterlast.

Emotron Softstarter 
zum Schutz Ihrer Applikation vor Über- und Unterlast  
sowie zur Optimierung der Start-und Stopp-Sequenzen.

Emotron Frequenzumrichter 
Emotron Kompaktantriebe
zum Schutz Ihrer Applikationen vor Über- oder Unterlast, 
zur Optimierung der Start- und Stopp-Funktionen sowie  
zur umfassenden Steuerung Ihrer Prozesswerte wie  
Druck, Fluss, Geschwindigkeit, Drehmoment etc.

START

SCHUTZ

STEUERUNG

STOPP

START

SCHUTZ

STOPP

SCHUTZ
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Dedicated Drive
Emotron entwickelt und fertigt Produkte für die umfassende Steuerung, Überwachung 
und den Schutz von Maschinen und Prozessen, die von Elektromotoren angetrieben 
werden.

Unser Ziel ist es, einen deutlich messbaren Mehrwert für unsere Kunden und deren 
Kunden zu schaffen. Damit erzeugen wir eine Win-Win-Beziehung aller Partner von 
Emotron.

Wir haben unser Produktsortiment in über 30 Jahren auf sorgfältig ausgewählte 
Bereiche konzentriert. Daher sind wir heute in der Lage, unseren Kunden für ihre 
jeweiligen Anwendungsbereiche optimale Lösungen anzubieten.

Emotron ist ein schwedisches Unternehmen mit Produktionsstätten und Entwick-
lungsabteilungen in Helsingborg, Schweden, und Bladel, Niederlande. In Schweden, 
den Benelux-Ländern und Deutschland unterhalten wir Verkaufs- sowie Service-
Niederlassungen, in China und Lateinamerika Repräsentanzen und darüber hinaus 
ein weltweites Netzwerk von Vertriebs- und Servicepartnern.

Emotron Antriebssysteme GmbH,  Goethestraße 6,  D-38855 Wernigerode
Tel. +49 3943 92050,  Fax +49 3943 92055

www.emotron.de

Emotron Partner weltweit — bitte besuchen Sie unsere Website


